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Stellungnahme zum Antrag 423/2007

Landeshauptstadt Stuttgart
Der Oberbürgermeister
GZ: OB 6571

Stuttgart, 16.11.2007

Stellungnahme zum Antrag

Stadträtinnen/Stadträte – Fraktionen

Bündnis 90/DIE GRÜNEN-Gemeinderatsfraktion, CDU-Gemeinderatsfraktion       
               

Datum

04.10.2007

Betreff

Die Siedlergemeinschaft Hoffeld braucht Platz

Anlagen

Text der Anfragen/ der Anträge

Der rechtsverbindliche Bebauungsplan Kleinsiedlung Hoffeld 1992/22 wurde aufge-
stellt, um bauliche Erweiterungen der vorhandenen Gebäude aus den 1930er-Jahren
zu ermöglichen, die größtenteils nur eine Grundfläche von 61 m² haben.

Die getroffenen Festsetzungen ermöglichen Erweiterungen der verschiedenen Ge-
bäudetypen auf 90 m² Grundfläche, sowie zusätzliche Anbauten in Form von Winter-
gärten bis zu 15 m² Grundfläche. Damit können die 1 ½-geschossigen Gebäude
auch Familien Wohnungen bieten, die den heutigen Wohnansprüchen eher genügen.

Unter Denkmalschutz steht der Bereich der Kleinsiedlung Hoffeld nicht, jedoch wurde
durch differenzierte Festsetzungen im o. g. Bebauungsplan versucht, die bestehende
intakte Nebenerwerbssiedlung mit ihrer vorbildlichen Begrünung in ihrer Charakteri-
stik zu erhalten. Neubauten, Erweiterungen und Wintergärten wurden unter Berück-
sichtigung der Bebauungsplanfestsetzungen deshalb größtenteils einheitlich durch-
geführt.

Eine darüber hinaus gehende Erweiterung würde einer Wahrung der Charakteristik
der Siedlung entgegenstehen.

Dr. Wolfgang Schuster
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